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EINE RUNDFRAGE
'Welch tiefer Blick Welche flotte Erscheinung Sie liebten ihn bis zum Wahnsinn!

Plötzlich, zwei Tage vor der festgesetzten Hochzeit traten Sie zurück. Warum?
Und war Ihr Instinkt richtig Heute, schon längst mit einem andern verheiratet,
kennen Sie die Antwort auf diese Frage-

Oder : Sie waren verlobt. Die Eltern setzten sich der Heirat entgegen, denn
Ihr Freund hatte keine feste Stellung. Und so brachen Sie ab. Heute ist Ihr
ehemaliger Geliebter ein Ingenieur in leitender Stellung —- und Sie sind ledig geblieben.

Schildern Sie uns die Umstände, die Sie von einer Heirat abhielten. Ihre
Einsendung wird ein Beitrag sein zur psychologischen Erklärung, weshalb die erste
Liebe selten zur Heirat führt. Schreiben Sie uns bis zum 15. November. Alle
Antworten erscheinen anonym. Schreiben Sie frisch von der Leber weg, wir wollen
lebenswahre und nicht literarische Beiträge.
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